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Walter Peherstorfer ist Mitarbeiter der OÖ. 
Theater und Orchester GmbH im Bereich 
Technik

Auszug aus der Laudatio bei der Übergabe 
der Auszeichnung durch LH Dr. Josef 
Pühringer: 

„Mit Walter Peherstorfer darf ich jemand aus-
zeichnen, der seit nunmehr rund 37 Jahren als 
gute Seele für alle Abteilungen des Hauses tätig 
ist. 1975 als Heizer für das damals noch mit 
Kohleöfen beheizte Gebäude des Landesthea-
ters eingestellt, ist Walter Peherstorfer seit 1990 
Vorstand der Haustechnik. 

Die Abteilung Haustechnik hat sich unter seine 
Führung zu einer im ganzen Haus geschätzten 
und geachteten Abteilung entwickelt. Walter 
Peherstorfer ist sozusagen das berühmte „ 
Mädchen für alles“. Ob Fuhrpark, Übersiede-
lung, Raumklima, Besorgung von Einkäufen, 
Transporte. Immer wenn es wo brennt, wird die 
Haustechnik unter 179 angerufen!

Man sollte glauben, dass jemand, der Jahr ein 

Walter Peherstorfer erhält die Verdienstmedaille  
des Landes Oberösterreich
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Dieser Bericht über die Baukultur in Öster-
reich wurde von der Bundesregierung, vertre-
ten durch das Bundeskanzleramt, beauf-
tragt. Die „Plattform Baukultur“ mit Sitz in 
Wien war die Auftragnehmerin. Er erscheint 
alle fünf Jahre. Es wird darin auf die Bedeu-
tung von Baukultur und Raumplanung ein-
gegangen. Der Bericht gliedert sich in drei 
Kapitel: Zukunftsfähig – Bürgernah – Kom-
petent. Im Teil „Bürgernah“ sind einige Bei-
spielgemeinden angeführt, neben Zwischen-

wasser und Langenegg in Vorarlberg findet 
sich viel Wissenswertes über Ottensheim un-
ter dem Titel „Kommune als Bauherr“ bzw. 
über die Ausdauer bei der qualitätsvollen 
Entwicklung des Zentrums.

Ich freue mich, dass unsere qualitätsvolle 
Herangehensweise in Sachen Baukultur so 
weit ausstrahlt und ich in Wien und Graz ge-
meinsam mit Landeshauptmann Franz 
Voves, VertreterInnen der Architektur und 

Gutes Beispiel Ottensheim im „Österreichischen Baukulturreport“
Raumplanung und internationalen ExpertIn-
nen zur Präsentation des Baukulturreportes 
auf das Podium eingeladen wurde.

Die Einladungen, über die Baukultur in Ot-
tensheim zu erzählen oder Projekte wie Orts-
kernentwicklung, Shared Space, Klima-
schutzaktivitäten, Neue Arbeit_Neue Kultur, 
etc. zu präsentieren sind zahlreich. Sie sind 
ebenso arbeitsintensiv wie auch bereichernd. 

In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
bei den MitarbeiterInnen der Bauabteilung, 
insbesondere beim Bauabteilungsleiter Phil-
ipp Tschavoll, aber auch seiner Vorgängerin 
Michaela Simmel (früher Prechtl), bei unse-
rem Ortsplaner Gerhard Lueger , sowie dem 
Bauausschussvorsitzenden Erwin Nadschlä-
ger bedanken. Für qualitätsvolle Arbeit, die 
dann auch Früchte trägt, ist immer das Zu-
sammenspiel vieler Kräfte notwendig und 
das hat auch etwas mit politischer Kultur zu 
tun.

Unter www.baukulturreport.at können Sie 
nachlesen (Seite 91 und 105 – 109).

Uli Böker 
Bürgermeisterin

Jahr aus vom Keller bis zum Dachboden das 
Haus täglich mehrmals durchläuft, am Abend 
sich einer ruhenden Tätigkeit widmet. Nicht so 
bei Walter Peherstorfer: Zu seinen Hobbys zäh-
len die Teilnahme an den Marathons von Lon-
don, Berlin bis New York ebenso wie z. B. eine 
Mountainbiketour von Sardinien nach Ottens-
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heim und im Winter die Teilnahme an 
Langlaufrennen.“

Wir gratulieren dazu sehr herzlich und wün-
schen für die Zeit des Umzuges in das neue 
Musiktheater alles Gute!

Uli Böker 
Bürgermeisterin
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